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Wetter
Präsentiert von Döner King
leichter Regen, geringer 
Säuregrad
Smogstufe: 4/10

8°C

Aktuelles in Berlin
X-Hain  – BeJuDi stärkt das Emirat. Die Verurteilung einer 
verheirateten Proteus-Konzernbürgerin zu 50 Peitschen-
hieben aufgrund von Unzucht sei nicht unverhältnis-mäßig. 
Üblich wären laut der dortigen Sharia 100 Hiebe. Der BeJuDi 
warnte im Zuge der Entscheidung vor Reisen in die Berliner 
Sonderrechtsgebiete.  <<<mehr>>>

Falkensee  – Gibt es die „Königin von Falkensee“? Viola Funke, 
Pressesprecherin des Sternschutzes, erklärte, das den 
Polizeidiensten keine konkrete Hinweise auf eine solche 
Person vorliegen. Eine geleakte Nachricht deutet jedoch darauf 
hin, dass der KPDB Centurion bereits eine Sonderkommission 
zu diesem Thema gegründet hat..   <<<mehr>>>
<<<Weitere Nachrichten>>>

Berlin-Jackpott
Präsentiert von Vesuv-Casinos
Gewinnzahl: 5, 13, 16, 62, 72
Jackpott: 270.000€
<<<Teilnahme: 5€>>>

Topnews
Spandau – Planen die Wehrsportfreunde Spandau einen Angriff 
auf die Festungsinsel Eiswerder?

Reinickendorf  – Sternschutz sucht die Täter des Anschlages 
zwei Wochen in Wittenau im neoanarchistischen Mileau. Es 
gäbe Hinweise darauf, dass das Attentat auf zwei 
Berzirksabgeordnete der CVP als Vergeltungsaktion für den 
umstrittenen Gebietsabtritt der noch immer nicht auffindbaren 
Berzirksleiterin Sofia Nordin (CVP) gedacht war.

Renrakusan – Dies sind die 10 besten Ramen-Küchen Berlins!

Gropiusstadt – Richard „Dampframme“ Stahl  von den    
Berlin Cybears verprügelt elfischen Fan! Spielsperre?                 

Lowfyr lädt zum „1. Berliner Zukunftskongress“
Vor wenigen Minuten trat der SK-Präsident Lofwyr in seiner 
menschlichen Form vor ausgewählte DeMeKo-Journalisten. Er 
kündigte den „1. Berliner Zukunftskongress“ an, welcher am 16. 
November 2080 stattfinden soll.
Bei diesem solle es um die wirtschaftliche und sicherheitspolitische Zukunft 
der früheren Hauptstadt gehen, so der Drache. Auch über die Möglichkeiten 
einer früheren Eingliederung in die ADL soll diskutiert werden.
„Es schmerzt mich zu sehen, dass diese geschichtsträchtige, glorreiche Stadt 
nicht mehr die internationale Bedeutung hat, die ihr eigentlich gebührt. Es ist 
mir eine persönliche Herzensangelegenheit, dieser Stadt zu neuer Größe zu 
verhelfen“, so der Drache.

Im Anschluss an diese Ankündigung verlas die 
Pressesprecherin Viktoria Hess die Teilnehmerliste:
- Dr. Paul R. Zöller, 1. BM (Präsident Berliner Bankenverein)
- Morek Pflügler, 2. Bürgermeister. Berzirksabg. Lichtenberg
- Takeshi Ozu, 3. Bürgermeister (Renraku)
- Ferdinand Cazares (Aztech)
- Dr. Franziska Landolt (CEO Saeder-Krupp Berlin)
- Izabella Buzek (Proteus)
- Fabian von Wittich (CVP, Preußenstiftung)
- Gregor Thielke (Messerschmidt-Kawasaki)
- Dr. Isabelle Jandorf (ADL-Botschafterin Berlin)
- Dr. Robert Schlüter junior (AG Chemie)
- Nathan Thompson (Zeta-ImpChem)
- Ralph Faber (Bundesgrenzschutz)
- Mitra Özgün (Berzirksabgeordnete X-Hain)
- Yilmaz Wojenko (Polizeidirektor BERVAG)
Hess betonte, dass dies eine „historische Chance für Berlin“ 
sei, die Stadt gemeinsam nach vorne zu bringen. Dabei solle 
die „Berliner Lebensart“ und die Unabhängigkeit der 
einzelnen Bezirke, die „ein hohes und zurecht erstrittenes Gut 
der Berliner Bevölkerung“ sei, unangetastet bleiben.
Während Konzernbürger und die Bewohner der Normbezirke 
vorsichtig optimistisch reagierten, regt sich in den 
alternativen Bezirken größtenteils Unmut. Die deutlichsten 
Worte fand hier der Bezirksabgeordnete Fletscher aus 
Spandau: „Der Drache zeigt einmal mehr, dass er kein 
Demokrat ist. Die Einladungen von Mitra und Morek sollen 
nur kaschieren, dass der Rest aus Kon- oder ADL-
Sympathisanten besteht. Aber wir lassen uns nicht 
verarschen! Wir haben uns die Stadt vor 30 Jahren
verteidigt und notfalls werden wir sie wieder
Verteidigen!“ - Kürzer der heute meistgelikte
Kommentar Berlins von Bella Lugosi (PNO):
„Kein Troll, kein Ork. Rassismus 2080.“

Bon Appetit: Troll frisst 
Zwerg auf – Auf die harte 
Tour: Sind Orks bessere 
Liebhaber? – Brust-OP für 
Wählerstimmen: Wie echt 
ist die Oberweite von 
Präsidentin Colloton? 
Auferstanden: Nazi-Ghule 
in Falkensee? <<<Für 2€ weiterlesen>>>

In aller Kürze:
Falkensee-Explosion gibt weiter Rätsel auf:  Laut Sternschutz bleibt die Falkensee-
Explosion weiter unaufgeklärt. Zwar habe man die Überreste eines Aztech Levantadors 
gefunden, Ferdinand Cazares (CEO Aztechnology Berlin) bestreitet jedoch, dass sein 
Konzern etwas damit zu tun habe. Bei der Explosion vorige Woche kamen ein Mensch und 
zwei Ghule ums Leben.

Für immer Kreuzberg!: Star-Stadtkriegspielerin Elise „Gutshot“ Rebrow von den Kreuzberg 
Assassins dementierte Wechselgerüchte zu den Berlin Cybears. „Scheiß auf deren Geld!“, 
so der Fan-Liebling wörtlich.

C.L.I.T. schlägt erneut zu: Zwei jugendliche Konzernbürgerinnen (15 und 16) aus Renrakusan 
wurden heute gegen 3:00 Uhr dabei erwischt, wie sie Koi-Karpfen aus dem Japanischen 
Garten befreien wollten. Sie gaben an, zum „Club Laufenlassen internierter Tiere“ (CLIT) zu 
gehören. Hideo Takai vom Renraku-Polizeidienst Najima kündigte an, eine 
Disziplinierungsmaßnahme zu finden, die das Alter der Täterinnen berücksichtige.

Hundefleisch verbieten: Äußerst umstritten wurde der Entwurf eines Verbotes für den 
Verzehr von Hundefleisch seitens der Köpenicker Bezirksabgeordneten Lena Rabeja (KPD) 
diskutiert. Während es in den Berliner Bürgerkriegsjahren notgedrungen auf dem 
Speiseplan landete, erfreut es sich heute vor allem in den alternativen Bezirken noch 
großer Beliebtheit als günstige Alternative zu Rind- oder Schweinefleisch.

Gefeuert: Der Trainer Walter Groß der Wedding Warhawks wurde nach der
Blamablen 0:4 Schlappe gegen die Spandauer Shrapnells heute entlassen.   
             


